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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)pe

TV 1861 Ingolstadt : TSV Mailing-Feldkirchen III 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Heindl macht den Sack zu

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TV 1861 Ingolstadt hat der TSV Mailing-Feldkirchen III am
Freitag in weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 IN/PAF
Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)pe gesammelt. Beim TV 1861 Ingolstadt lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 8:30
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das
untere Paarkreuz.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Zeitler /
Liu eine 1:3-Niederlage gegen Fuchs / Cetiner kassierten. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Peter / Ott und Heindl / Löber, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Roland Zeitler hatte am Nachbartisch gegen Sertac
Cetiner bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen
Guanglei Liu und Daniel Fuchs, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand.
Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Ohne
Satzgewinn für Klaus Peter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Maik Löber.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten.
Zwischenzeitlich konnte Werner Ott zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Patrick Heindl
aber trotzdem klar mit 3:11, 6:11, 12:10, 4:11. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6.
Hin und her schaukelte das Match zwischen Roland Zeitler und Daniel Fuchs, bevor das zumindest
auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sertac Cetiner
war für Guanglei Liu schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da
war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen hatte Klaus Peter bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Patrick Heindl, so dass Heindl seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
0:9. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Werner Ott letztlich im Repertoire, um Maik
Löber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 4:11, 6:11. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1861 Ingolstadt nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der TSV Mailing-Feldkirchen III vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den FC
Schweitenkirchen 1946 II ansteht, 2:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1861
Ingolstadt bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.10.2023 gegen den Post SV Ingolstadt.

 Statistik:
 TV 1861 Ingolstadt

Doppel: Zeitler / Liu 0:1, Peter / Ott 0:1 
Einzel: R. Zeitler 0:2, G. Liu 0:2, K. Peter 0:2, W. Ott 0:2 

 TSV Mailing-Feldkirchen III
Doppel: Fuchs / Cetiner 1:0, Heindl / Löber 1:0 
Einzel: D. Fuchs 2:0, S. Cetiner 2:0, P. Heindl 2:0, M. Löber 2:0
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